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trifdjer ©nergie ju »erforgen. Slm Slheintater ,S3innen*
tanat îpben fdjon biëfjer brei Heinere ÜBerfe'beftanben,
welche nom ft. gatîifdEjen bureau für bie' Slheintorvettion
erftetlt unb überwacht würben. ©iefe ÜBerfe lieferten
ben ©iront $u einem unoerhättniSmäßig billigen ?ßrei§

an ein rheintalifdjeS • Konfortium, wetdjeS bie Kraft auf
bie »erfdjiebenen ©emeinben beS ©aleS »erteilte. Stn
ber ©pitje biefeê KonfortiumS ftanb bie Straßenbahn
Stltftätten—SSernecf, roeïdje e§ »erftanben tjat, bie ©trom*
»erteilung in ber Hauptfadje an fid) p bringen unb
barauS ein gutes ©efdjäft p machen. Um bie Summe,
»on 2,100,000 ffr. milt ber ©taat nun alle ber ©traßen*
bahn gehörenden Seitungen unb ©ransformatorenantagen
in ben ^Bezirken Ober* urtb Unterrljeintal erwerben. Stile

Verträge beS Unternehmens über ©tromlieferung follen
an ben ©taat ©t. ©allen abgetreten werben. ©ie wich'
tigfte ©ranSattion aber ift bie ©rwerbung beS Kubet*
wertes, beffen Slttien beinahe fämttid) p einem aller*
bingS hohen KurS aufgekauft werben. ®aS ÜBerf wirb
ben Kanton 11,688,000 ffr. foften ; 12,500,000 ffr. finb
»on ben Slt'tionären urfprünglid) gefordert ruorben.
@leid)t»ot)l rechnet ber SlegierungSrat auf einen SSor*

fchfag »on 140,000 ffr. pro.ffahr, welcher ber allgemeinen
©taalstaffe pr Verfügung geftellt werben tonnte.. SJlit
bem Stnt'auf ber prioaten ÜBerfe wirb für ba§ fiaatliche
ÜBert jebe Konkurrent auSgefchaltet, wa§ auf bie Slenta*
bilität beS letztgenannten nur günftig einwirken tann.

©tcftrifdjeê' Hdp« uni) Kochen. S3eibe§ war bis
anhin trot; ihrer Sfeinlidjfeit »iet p teuer. Sinn tpl
man eleftrifdje Defen fabriziert, âfiHÎtcI) unfren Kachelöfen,
welche bie ÜBärme tauge Qeit beibehalten unb beS SJlorgenS

früh getjeigt werben tonnen, wenn man bie eleï'trif'c^e

Kraft nod) nid)t braucht, ©o hätte man alfo fcEjon ohne

irgenb weldje SJlülje am SJlorgen früh gezeigte Defen
unb warme ff im m er.

©ie .„©lettre ÜB üb en § wit" hot auch bereits
einen elet'trifdj h^i^oren ütadofen auf ben SUlarft ge*

bracht, ^inbernb ftet)en immer nod) bie bjohen ©trom*.
preife im ÜBege.

' ss

Slcue cteitvifche gimmertjeijung. ©ine heroorragenbe
Sleuf)eit, bie ficher ieben unferer Sefer tntereffieren wirb,
ift foebeu erschienen.

@§ banbelt fid) um einen eteftrifchen 3^"i"terofen,
regulierbar, ber fofort nach ©infehatten einen Slaum bis

p 40 nr' h^ijt- 3*)fotgc einfacher, neuartiger Kon*
ftrut'tion tann berfetbe im ©était pm greife »on 35 ffr.
oerfauft werben, währenb bisher efettrifetje Defen »on
nur einiger ^»eijt'raft wie befannt im greife un'erfct)wing»'

tidj waren.
Qnftatlateure, bie fid) • für ben Strtitel intereffieren,

tun giit, fid) rafcheft mit bem ©rfinber Herrn Sltfreb
Ü3ul)r in Dberehnheim (i. ©tfaß) in Serbinbung p
feigen, ba in nädjfter ßeit ber Strtifet allgemein »erlangt
werben wirb.

Set ©raunt eines ©IcftriferS. ©inen recht be*

mert'enSwerten Sorirag h^tt w Sonbon SJlr. ©. 3* ^e

fferranti, ber
'

ißräfibent beS fpftitutS ber ©leftro'ffm
genieure. ©eine StuSführungen malten ben fjuhörern
ein Zeitalter oor, in welchem bie ©lettrigität fo lac^ertidt)

billig fein wirb, baff man fie für jeben 3toect ausnutzen
wirb, fferranti fief)t bie SJlögtichfeit »orauS, baff ber-

preis für ben elettrifctjen ©trom auf V« ^ jelgigen
herabgefetgt wirb burdj ©rrichtung gigautifcljer ©enera*
toren*2lntagen an ben ©ingängen p ben Kohlenberg*
werten. ©iefe würben bie gehobene Kot)Ie auf ber ©teile
in Kraft umfeigen, »on wo biefe bann oermittelft Kabel
in alle ©egenben beS SanbeS »erfchictt wirb. Ü3ei ber
bann möglichen billigen ÜKrforgitng würbe bie ©leftrip»
tät alle anberti Strien »on ffeuerung, Sicht' unb Kraft

erfeigen. ©tet'trifche S3eteud)tung unb Kothen »ermittetft
©leftrizität würbe allgemein gebräuchlich werben, benn

fchon bei ben felgigen retati» hohen greifen für elettrifcljen
©trom tommt bie ©leftrizität immer mehr in ©irnfi.
Stber auch anbere unb noch intereffantere 9Jlöglict)Eeiten
würben fid) burdj bie ükrbiUigunng ber ©leftrizität er*

öffnen. ©er SSortragenbe meint, baff wir burch bie

eleftrifclje Kraft eines ©ageS in ben ©tanb gefegt wer*
ben, baS Klima unb bie ÜBitternng p beeinfluffen. „SBir
werben eS an ©ienftagen unb ®onnerStagen regnen
taffen, währenb bie übrigen ©age ber ÜBoche in hellem

Sonnenlicht p ftrahlen ho£>en, gang .fo, wie wir eS wrê
immer wünfc|en. Sluch ber fo laftige Stauch wirb bann

oerfdjwinben, ebenfo bie bieten Siebet, benn fchon oor

ffatjren hatte ©ir Dlioier Sobge bewiefen, baff bie ©leb

trigitüt imftanbe ift, bie Siebel p jerftreuen." ©er tlare

fonnige Rimmel fgtälienS würbe bann über ©ngtanb
leuchten unb bie 33iHigfeit ber ©teftrigität unb beren

Slebenprobutte werben auferorbentlid) auf bie Kultur
einwirken unb bie StrbeitSlofpe erhöhen, inbem fie bie

Koften für Sanbwirtfchaft unb ffabrifation herabfeht.
©er unS bieS erphlt, ift fein ©räumer, fonbern einet

ber fäljigften ber mobernen Ingenieure unb wir tonnen

nur hoffen, baff feine Prophezeiungen auch ein ft in @r*

füllung getjen mögen.

Umêieâents.
ÏBeltauôftcltung ©riiffet 1910. ©en »on ber fftrma

Kirchner & ©o. St. @. Seipgig ©etlerha,ufen
(Ingenieurbüro 3"©id), 33ahnhofftrafe 89) auf ber ©Belt*

auSftellung Ü3rüffet auSgefletlten ©age* unb .g>olgbear=

beitungSmafd)inen würbe bie hodjfte SluSgeichnung
„©ranb fßri^" pertannt.

®ie ißorfeitfter, ©er betannte, Slaturforfchet
©ufour in ©enf ftellte intereffante iBerfuche über bie

SBirtung ber SSorfenfter an unb tam p folgenbem fHe*

futtaten : betrug bie ©emperatur ber äufjeren Suft j. Ä
minus 7", fo hielt fict) bie Suftfd)icht jmifdjen ben ffenfietn

auf ptuS 5", bie ©emperatur im geheigten 3iuimer auf

plus 14°. ÜBeitere ©rgebniffe waren: Sleu^ere Suft

minus 3,8°, 5°, 3°; ©emperatur im ©oppelfenfter ptuS

3°, 2°, 0,7°; Suft im ßimmer ptuS 13,5°, 15°, 14° —

bie ©hwantung alfo nur 1,5°. ©iefe Slefuttate änberten

fich fetbft bei ftarfem, baS ©oppelfenfter treffenbem

Slorbwinb nur unmefentlid). SBurbe bagegen eineS bet

Renfler entfernt, fo fant mit bem fallen ber äußern

©emperatur auch bie ©emperatur im 3ii"'«er rapibe,

j. S3, einmal innerhalb »on 8 ©tunben um oolle 7
•

©ie Stnwenbung »on 33orfenftern bringt, abgefehen ba*

»on, bafj fie eine ftetS gteichbteibenbe unb baljer fill bte

©efunbheit zuträglichere ©emperatur beS gimmerS 9^*

währteiftet, ben nicht p uutetfchahenben SSortet^ci"^
groffen ©rfparniS an Heizmaterial, ©enn wie bie ,,@W'
luftfchicht" bem ©iubriugen ber äußern Kälte wetjrt, jo

hält fid) auch felbftoerftänbtich bie ÜBätme in ber ratio'

nettften ÜBeife im dimmer .zurüd.

Hm Her Praxis — Tür die Praxi«-
NB. S8er£«raf8=, uni» SHvbeitôgcfucÛe

unter tiefe Ptubrit nic^t aafgenommen ; berartige
gehören in ten gaferateuteil be§ SBlatteä. fragen, )»e ^
„unter <£!jiffrt" erfdjeinen fotten, rooUe man 20 est»-

Marten (für »fufenbung ber Offerten) beilegen.

fîÂflei.
1012. SBer beforgt unter ©arantie regelmäßige. SfÄt

turen an SBaffermagen Offerten unter ©f)if}re B 10P u

(Spebition.

AK«ßr. schweiz. HKNvìv.-Zeàkg („Meksterblatt'') à. A

irischer Energie zu versorgen. Am Rheintaler Binnen-
kanal haben schon bisher drei kleinere Werke'bestanden,
welche vom st, gallischen Bureau für dis Rheinkorrektion
erstellt und überwacht würden. Diese Werke lieferten
den Strom zu einem unverhältnismäßig billigen Preis
an ein rheintalisches Konsortium, welches die Kraft auf
die verschiedenen Gemeinden des Tales verteilte. An
der Spitze dieses Konsortiums stand die Straßenbahn
Altstätten-^Berneck, welche es verstanden hat, die Strom-
Verteilung in der Hauptsache an sich zu bringen und
daraus ein gutes Geschäft zu machen. Um die Summe,
von 2,100,000 Fr. will der Staat nun alle der Straßen-
bahn gehörenden Leitungen und Transformatorenanlagen
in den Bezirken Ober- und Unterrheintal erwerben. Alle
Verträge des Unternehmens über Stromlieferung sollen
an den Staat St. Gallen abgetreten werden. Die wich-
tigste Transaktion aber ist die Erwerbung des Kübel-
Werkes, dessen Aktien beinahe sämtlich zu einem aller-
dings hohen Kurs aufgekauft werden. Das Werk wird
den Kanton 11,688,000 Fr. kosten; 12,500,000 Fr. sind
von den Aktionären ursprünglich gefordert worden.
Gleichwohl rechnet der Regierungsrat auf einen Vor-
schlag von 140,000 Fr. pro Jahr, welcher der allgemeinen
Staatskasse zur Verfügung gestellt werden könnte.. Mit
dem Ankauf der privaten Werke wird für das staatliche
Werk jede Konkurrenz ausgeschaltet, was auf die Renta-
bilität des letztgenannten nur günstig einwirken kann.

Elektrisches Heizen und Kochen. Beides war bis
anhin trotz ihrer Reinlichkeit viel zu teuer. Nun hat
man elektrische Oefen fabriziert, ähnlich unsren Kachelöfen,
welche die Wärme lange Zeit beibehalten und des Morgens
früh geheizt werden können, wenn man die elektrische

Kraft noch nicht braucht. So hätte man also schon ohne

irgend welche Mühe am Morgen früh geheizte Oefen
und warme Zimmer.

Die „Elektra Wädenswil" hat auch bereits
einen elektrisch heizbaren Backofen auf den Markt ge-
bracht. Hindernd stehen immer noch die hohen Strom-
preise im Wege. ss

Neue elektrische Zimmerheizung. Eine hervorragende
Neuheit, die sicher ieden unserer Leser interessieren wird,
ist soeben erschienen.

Es handelt sich um einen elektrischen Zimmerofen,
regulierbar, der sofort nach Einschalten einen Raum bis

zu 40 heizt. Infolge einfacher, neuartiger Kon-
ftruktion kann derselbe im Detail zum Preise von 35 Fr.
verkauft werden, während bisher elektrische Oefen von
nur einiger Heizkraft wie bekannt im Preise unerschwing-
lich waren.

Installateure, die sich > für den Artikel interessieren,
tun gut, sich raschest mit dem Erfinder Herrn Alfred
Buhr in Oberehnheim (i. Elsaß) in Verbindung zu
setzen, da in nächster Zeit der Artikel allgemein verlangt
werden wird.

Der Traum eines Elektrikers. Einen recht be-

merkenswerten Vortrag hielt in London Mr. S. Z. de

Ferranti, der Präsident des Instituts der Elektro-Jn-
genieure. Seine Ausführungen malten den Zuhörern
ein Zeitalter vor, in welchem die Elektrizität-so lächerlich
billig sein wird, daß man sie für jeden Zweck ausnutzen
wird. Ferranti sieht die Möglichkeit voraus, .daß der-

Preis für den elektrischen Strom auf des jetzigen
herabgesetzt wird durch Errichtung gigantischer Genera-
toren-Anlagen an den Eingängen zu den Kohlenberg-
werken. Diese würden die gehobene Kohle auf der Stelle
in Kraft umsetzen, von wo diese dann vermittelst Kabel
in alle Gegenden des Landes verschickt wird. Bei der
dann möglichen billigen Versorgung würde die Elektrizi--
tät alle andern Arten von Feuerung, Licht und Kraft

ersetzen. Elektrische Beleuchtung und Kochen vermittelst
Elektrizität würde allgemein gebräuchlich werden, denn

schon bei den jetzigen relativ hohen Preisen für elektrischen
Strom kommt die Elektrizität immer mehr in Gunst.
Aber auch andere und noch interessantere Möglichkeiten
würden sich durch die Verbilligunng der Elektrizität er-

öffnen. Der Vortragende meint, daß wir durch die

elektrische Kraft eines Tages in den Stand gesetzt wer-
den, das Klima und die Witterung zu beeinflussen. „Wir
werden es an Dienstagen und Donnerstagen regnen
lassen, während die übrigen Tage der Woche in Hellem

Sonnenlicht zu strahlen haben, ganz so, wie wir es uns
immer wünschen. Auch der so lästige Rauch wird dann

verschwinden, ebenso die dicken Nebel, denn schon vor
Jahren hatte Sir Olivier Lodge bewiesen, daß die Elek-

trizität imstande ist, die Nebel zu zerstreuen." Der klare

sonnige Himmel Italiens würde dann über England
leuchten und die Billigkeit der Elektrizität und deren

Nebenprodukte werden außerordentlich auf die Kultur
einwirken und die Arbeitslöhne erhöhen, indem sie die

Kosten für Landwirtschaft und Fabrikation herabsetzt.

Der uns dies erzählt, ist kein Träumer, sondern einer

der fähigsten der modernen Ingenieure und wir können

nur hoffen, daß seine Prophezeiungen auch einst in Er-

füllung gehen mögen.

Sm»Iîàtî.
Weltausstellung Brüssel 1910. Den von der Firma

Kirchne^ à Co. A. G. Leipzig-Sellerhausen
(Ingenieurbüro Zürich, Bahnhofstraße 89) auf der Welt-

ausstellung Brüssel ausgestellten Säge- und Holzbear-

beitungsmaschinen wurde die höchste Auszeichnung
„Grand Prix" zuerkannt.

Die Vorfenster, Der bekannte Naturforscher HeM
Dufour in Genf stellte interessante Versuche über die

Wirkung der Vorfenster an und kam zu folgendem Re-

fultaten: Betrug die Temperatur der äußeren Luft z. B.

minus 7°, so hielt sich die Luftschicht zwischen den Fenstern

auf plus 5", die Temperatur im geheizten Zimmer auf

plus 14°. Weitere Ergebnisse waren: Aeußere Lust

minus 3,8°, 5°, 3°; Temperatur im Doppelfenster plus

3°, 2°, 0,7°; Luft im Zimmer plus 13,5°, 15°, 14°

die Schwankung also nur 1,5°. Diese Resultate änderten

sich selbst bei starkem, das Doppelfenster treffendem

Nordwind nur unwesentlich. Wurde dagegen eines der

Fenster entfernt, so sank mit dem Fallen der äußern

Temperatur auch die Temperatur im Zimmer rapide,

z. B. einmal innerhalb von 8 Stunden um volle 1
-

Die Anwendung von Vorfenstern bringt, abgesehen da-

von, daß sie eine stets gleichbleibende und daher für die

Gesundheit zuträglichere Temperatur des Zimmers ge-

währleistet, den nicht zu unterschätzenden Vorteil einer

großen Ersparnis an Heizmaterial. Denn wie die „Schutz-

luftschicht" dem Eindringen der äußern Kälte wehrt,

hält sich auch selbstverständlich die Wärme in der ratio-

nellsten Weise im Zimmer zurück.

H« à Praxis — M à MM.
W. Verkaufs-, Tausch- uud ArbeitSgcsuche wä«

unter diese Rubrik nicht ausgenommen; derartige MM,
gehören m den Inseratenteil des Blattes. Fragen, we ui

„unter Chiffre" erscheinen sollen, wolle man 20 Els.

Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

Mge».
ISIS. Wer besorgt unter Garantie regelmäßige Reê

turen an Wasserwagen? Offerten unter Chiffre L 1"w a

Expedition.
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1013. ©er liefert tomplette @preng--Pohranlagen Offerten
an ©ebrü&er 3ôggi, ©elSberg,

1014. 2Bo unb su melSern greife ift bie bis jefft am auê=
fii^Wfteti erftéBte FubittabeUe für oierlantige ßötser ju erhalten?

1015. ÜBelSer gaSntann gibt SluSfunft über ©rfteHung
einer £roc£nungganlage »ont entfpreSenben ©afSberb auS? ®er
îrôtîneraum befinbet fid) ob ber S!Bafd)îûct)e, ift 4x4 m groff
ffiier erftellt foldje 2Magen? ©eft. Offerten an S3. ©gli, SBafSeret,
Sietifon

1016; ©er l)ätte gebraustes ©ifengelänber, jirta 20 m,
abzugeben ©S barf ungteiSeS. profil fein, refp. 6 unb 14 m.
© wirb für 3innenanbau oerwenbet unb beShalb wären ent=
fotedjenbe ©taugen erroünfSt jum ©äfSe aufhängen. Offerten
an'8.' @gti, ©AfSerei, ®ietilon (3üriS).

1017. SBer bat einige ©ifenbedel für Fallgruben unb ein
ffianbbeclen abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter ©hiffre
A 1017 an bie ©poeb.

1018. ©er batte eine ®pnamo, 20 SBolt, Stria 20 Slmpère,
jittjerlaufen für Fieinbeleudftung? Offerten an §.ßohl, 2Jled).,
fjeibeit. •

1019. ©er bätte einen 4 HP SBenjinmotor mit eleftrifdjer
3ünbutig, jebod) nur in gutem guftanbe, biHigft abzugeben?
Offerten mit Preisangabe an 3- ©Smib, SBaguer, Olemigen
(äargau),

1020. gabrilanten besro. Sieferanten non Heineren ©laS*
gffettsflafSen, bie rad) Slttgabe angefertigt werben lönnen, wollen
flefl. Sffre Slbreffe an grau ®Ij. 5Hlei)er=@Sufier, S- ©omntergaffe,
Pafel, jufenben.

1021. ©ibt eS SJÎittel, um ben ©urnt fpejieU im Pappel-
6otj pi oetfreiben unb lann man benfelben, beoor er jum 3lüS=
bruS lommt, an gewiffen ©tseiSen hemerlen

1022. ©er erftellt fog. ©äfd)tröge mit pied) auSgefStagen
unb in meldjen louranten ©röffen

1023. ©er bätte eine Heine SlbriStmafSine, 15—20 cm
Melbreite, auf ein golsgefteH aufyufdjrauben, in noS brauS*
barem 3#atibe abzugeben ©bettfo wäre Käufer üou gut er*
baltener, Heiner SSanbfäge, teilweife ßoMonftrultion. Offerten
unter ©ffiffre S 1023 an bie ©jpeb.

1024a. ©er erftellt rationell eingerichtete Slnlagen für
ßoljbätnpferei, wop ber Slbbampf einer beftebenben ®ampfanlage
benufft werben foUte b. ©er liefert ®tSen, runb ober ge*
fqmtten? Offerten nur mit Preisangabe unter ©biffre M 1024
s» bie @, peb. ' "

1025. ©b tonnte man Pläne refp. Slbbilbungen für länb=
W «w* unb 3*»eifamilienbäufer, oieÙeicîjtt a«S paffenb für
Wrlfttjaften, Sähen, ©t^miebc^, ©agners ober ©SreinerwerH
Wien rc. belieben, wenn möglich mit eingef&riebenem 3Jlaff ber
natürlichen ®rö|e? '

1026. ©eldje gabril ober FupferfSmtebe liefert gefaljte
W>ferrogffer=@Siffe unb ju welchem preife per Fg.
.,1027, ©er fönnte einen ®rebftrom=SRotor, 250 Slolt, 2»/s

«
HP, gebraucht aber gut erhalten, abgeben unb su welSem

f«ffe? Offerten an fR. Sangencggcr, SRed)., 93aar (3ug.)
foe

A®?®' batte eine @d)Ia<ifenfteinmafcbine für ßanb*
2 fflonate leifjmeife abzugeben ttnb jü welchem preife

RJ^nat ©oentueü mürbe füldje getauft. Offerten unter
%ffte W 1028 an bie ©jpeb.
(-„„1020, ©er hat eine gut erhaltene 3ementftein=preffe für
putibbetrieb su herlaufen?

' -• '

wurî®®®* ift Slbgeber einer eoent. gebrausten, boS gut
Ä Suffeifernen SHid)t= ober ©pannplatte, minbeftenS
ßrmn® Scoff unb su welchem preife? Offerten unter (Sijiftre" 1030 an bte @jpeb.

u i?'ll. ©er hätte einen gebrausten, gut erhaltenen Faffa=
I iftS Zugeben unb ju meinem greife? Offerten unter ©Ijiffre^ 1031 an bie ®^peb.

uitu liefert praltifdje ßöhemeffinftrumente OffertenWer ©hiffre P 1032 an bie ©jpeb.
niir ein FoÜege mitteilen, mit welSem 3ufah=

iatihor^j" unb Fölnerteim beffer bhtbenb ma©? ®S

gibt i Stnbung non §artholj unb PanntwoHftoff. Ober
Wer LÄ^baupt ein beffereS Pinbemittel ©efl. PatfSläge
°wr (Sffrffre D 1033 an bie ®peb.

~

®er liefert genfter mit ©oppeloerglafung
töke« « '?.• ®ibt eS einen Fitt sum Perbichten bon ©uffeifens
tokrehJ^J®"^buSXäufe unb Slairinnèn? - b. Qft bte ©a|=
taoF 1'®Pe „Slrmftrong" eiii tPtrfliS gut brau#areS ©erî=
Mf'en ©Sraubenfabrit liefert S" lotifurrcnsfähtgen
Wia s« T^en mit ©utter an ©änbler? d. ©er würbe
1035 !\f#e|: in Fommif|ion?* Offerten unter ®htffre Sch

'
' -

Nt 5Her liefert buSene guffleiften, jirla 12/60 mm
.ber gehobelt, ©anbfaften, 3ahnififten in Puchen* ober

Sannenhols, in Pofien non grrïa 1000 m? Keufferfte Offerten
an poflfaS 4818 pieterlen bei 93iet (Sern).

„ lOîï. ©er liefert prima ERoftfett, ba§ guten ©Auff gegen
fSwetffige ßänbe bietet?

1038. ®ignet fiS ©eUbleS sum ®tnbeden oon tßcetters
ftoffen, bte öfters abgebest werben müffen, ober ' gibt eS eine
beffere SSebadjung, bie fcitnelX unb ohne ©Saben su nehmen öfters
entfernt werben ïann? ©efl. Offerten an 3of). ©piHmann, ßols=
hanblung, 3ng.

1039. Sft eS mögliS unb rationell, SlbfSnitte bie oom
Slbranten ber Fretter herrühren, in gröfferen Ouantitäten mit
einer Penbelfräfe rafS unb ohne ©efahr auf Me «ange abius
fSneiben? ©er erftellt eoentnetl fotSe Slnlagen? gär qeft.
Slntwort beften ®ant. Qoh. ©piUmann, ßolshanblnng, 3ug.

1040. ©er hätte eine elettrifSe Slufsugwinbe, sirla 12 bis
1500 Fg. Sraglraft, mit eleltrifSer Steuerung, absugeben?
Offerten unter ©hiffre Z 1040 an bie ©jpeb.

1Ö41. ©er Hätte einen gebrausten, jeboS gans gut er»
haltenen 8—12 PS S3en}inmotor (ftationär ober fahrbar) biHig
absugeben? Offerten mit Preisangabe an 31. ©Saffner, S3aus
gefSäft, Raufen b. Prngg.

1042. ©er liefert Ouerfägen für ©Sinbelfabrilanten ober
wer erfteDt foISe? Offerten unter ©hiffre K 1042 an bie @jpb.

1043. ©er beforgt snoerläffige ©affermeffung nnb $eois
fierung oon ®urbinenaniagen? Offerten an gr. gafob, Sauge*
fSäft. ©ohlen b. Sern.

1044. ©er hätte eine gebrauSte, gut erhaltene FceiSfäge=
weHe, bienliS für eine S3rennIjoIsfräfe, biHigft absugeben? Offerten
mit äufferfter Preisangabe an Otto ©Sär, ©agtiermeifter, ©ai=
terSwü (Pern).

1045. ©er liefert gebogene ©SHttenläufe auS @fSenhol$
(©StoanenhalS für ein* nnb sweifpännig) Offerten an 31.
gifSer, ©agner, ©il b. «aufenburg.

1046. ©er liefert fSöne, gelagerte göhrenbretter, 36 bis
80 mm gefSnitten? Preisofferten unter ©hiffre 0 1046 an bie
©jpebition.

1047. ©er hätte ältere, in gutem 3aftanbe beftnbliSe
©ärmeplatte unb Seimwärmer fur ©Sreinerei absugeben, ober
welSeS ©efSäft erftellt foISe neue Slnlagen für ©ampfheijung
Offerten an ©b. gunstler, SaugefSäft, ©ontenfSwil (3larg.)

1048. ©er liefert Qîleirohr, 10—11 mm äufferer ®urS*
meffer unb 4 mm Sichtweite?

1049. ©er ift Sieferant oon 3emenlbrettern, 3—5 cm
bid? Offerten an ß. Sienweiler, ©aumeifter, Frenslingen.

1050. ©ibt e§ erprobte Slerfahren gegen bag SJerwtttern
oon WeiSem ©anbftein (@t. SRargrether) gragliSe ©teine
bilben ben ©odel eines ©eböubeS unb finb sum ®eil fdjon ftarl
angegriffen. Offerten unter ©hiffre Ch 1050 an bie ©jpeb.

1051. ©er liefert ©fissen unb FoftenbereSnungen sn einer
Heineren ©afSinenantage Offerten an ©. ©Salier, ©Sreiner,
SBiglen (33ern).

1052. ©ignet fiS ©ternit su SdnUlfteinDertleibunaen unb ift
berfelbe feuerfeft? gür gütige SluSlanfc sum Sorau§ beften ®ani.

^BBaHaWWWMWWWMBM——BB—B^^MM
Kandernee

Feuerfeste Steine u. Erde
der Tonwerke Standern 2450 a

(Generalvertretung für die Schweiz.)

VULKAN-ZEMENT
l)od)feuerfest, ca. 1600—1.800° (Segerkegel 32—35).

Glasierte Wand-Platten
Spaltvieptel und Baeksteine

KOCH & CL? E. Baumberger & Koch
Asphalt- und Zementgeschäft, BASEL.

Antwortest.

3luf grage 942. ®ie gabrilatimt oon Ia. Funftmarmor
in jeber ©röffe nnb Stärle, fSönfter ©ifat} für SRaturmarmor sn
©anbbelag, güHnngen für .Slertäfelungen in SSefttbüleS, 9îeftau=
rants, ©öbelplatten, Sluffäffe, ©äulen, SSerfleibürigeri, Fonfclen
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1612. Wer liefert komplette Spreng-Bohranlagen? Offerten
an Gebrüder Jäggi, Delsberg,

1014. Wo und zu welchem .Preise ist die bis jetzt am aus-
fnhMsten erstellte Kubiktahelle für vierkantige Hölzer zu erhalten?

1015. Welcher Fachmann gibt Auskunft über Erstellung
einer Trocknungsanlage vom entsprechenden Waschherd aus? Der
Tröckneraum befindet sich ob der Waschküche, ist 4x4 w groß?
Wer erstellt solche Anlagen? Gefl. Offerten an B. Egli, Wäscherei,
Dietikon (Zürich).

1016. Wer hätte gebrauchtes Eisengeländer, zirka 20 m,
abzugeben? Es darf ungleiches. Profil sein, resp. 6 und 14 m.
Es wird für Zinnenanbau verwendet und deshalb wären ent-
sprechende Stangen erwünscht zum Wäsche aushängen. Offerten
an B. Cgli, Wäscherei, Dietikon (Zürich).

1017. Wer hat einige Eisendeckel für Kalkgruben und ein
Wandbecken abzugeben? Offerten mit Preisangabe unter Chiffre
à 1017 an die Exved.

1018. Wer hätte eine Dynamo, 20 Volt, zirka 20 Ampère,
zu verkaufen sür Kleinbeleuchtung? Offerten an H. Hohl, Mech.,
Heiden.

101S. Wer hätte einen 4 S? Benzinmotor mit elektrischer
Zündung, jedoch nur in gutem Zustande, billigst abzugeben?
Offerten mit Preisangabe án I. Schmid, Wagner, Reinigen
(Aargau).

1620. Fabrikanten bezw. Lieferanten von kleineren Glas-
Essenzflaschen, die nach Angabe angefertigt werden können, wollen
aefl. Ihre Adresse an Frau Th. Meyer-Schuster, z. Sommergasse,
Basel, zusenden.

1621. Gibt es Mittel, um den Wurm speziell im Pappel-
holz zu vertreiben und kann man denselben, bevor er zum Aus-
bruch kommt, an gewissen Anzeichen bemerken?

1022. Wer erstellt sog. Wäschtröge mit Blech ausgeschlagen
und in welchen louranten Größen?

1022. Wer hätte eine kleine Abrichtmaschine, 15—20 ow
Hobelbreite, auf ein Holzgestell aufzuschrauben, in noch brauch-
barem Zustande abzugeben? Ebenso wäre Käufer von gut er-
haltener, kleiner Bandsäge, teilweise Holzkonstruktion. Offerten
unter Chiffre 8 1023 an die Exped.

1024s. Wer erstellt rationell eingerichtete Anlagen für
Holzdämpferei, wozu der Abdampf einer bestehenden Dampfanlage
benutzt werden sollte? d. Wer liefert Eichen, rund oder ge-
Muten? Offerten nur mit Preisangabe unter Chiffre (Vl 1024
-» die E-ped. " "

1625. Wo könnte man Pläne resp. Abbildungen für länd-
W Cm- und Zweifamilienhäuser, vielleicht auch passend für
Ortschaften, Läden, Schmiede-, Wagner- oder Schreinerwerk-
na ten w. beziehen, wenn möglich mit eingeschriebenem Maß der
naturlichen G-öße? '

1026. Welche Fabrik oder Kupferschmiede liefert gefalzte
Kupferwasser-Schiffe und zu welchem Preise per Kg.

könnte einen Drehstrom-Motor, 260 Volt, 2'/-
«>s 6 ll?, gebraucht aber gut erhalten, abgeben und zu welchem
Msee Offerten an R. Langenegger, Mech., Baar (Zug.)

1028. Wer hätte eine Schlackensteinmaschine für Hand-
-m à 2 Monate leihweise abzugeben find zu welchem Preise

Eventuell würde solche gekauft. Offerten unter
Me V 1028 an die Exped.

k Wer hat eine gut erhaltene Zementstein-Presse sür
vaMetneb zu verkaufen ^ 1 ^

Wer ist Abgeber einer event, gebrauchten, doch gut
gußeisernen Richt- oder Spannplatte, mindestens

p öroß und zu welchem Preise? Offerten unter ChiffreX1W an die Exped.
Wer hätte einen gebrauchten, gut erhaltenen Kassa-

l à Zugeben und zu welchem Preise? Offerten unter Chiffreu Ml an die Exped. ^ 1" '

oàîeî- Wer liefert praktische Höhemeßinstrumente? Offerten«er Chiffre 1032 an die Expà
Sunn mir à Kollege mitteilen, mit welchem Zusatz-
Land- und Kölnerleim besser bindend macht? Es

M Such um Bindung von Hartholz und Banmwollstoff. Oder
«er ei» besserest Bindemittel? Gefl. Ratschläge°«r CH,à o ,033 an die Exped.

Wer liefert Fenster mit Doppelverglasung?
röhr», « Wt es einen Kitt zum Verdichten von Gußeisen-
r»ià..W.^a«ànMufe und Dachrinnen " k. Ist die Gas-

„Armstrong" ein wirklich gut brauchbares Werk-
«sch ìWich? Schraubenfabrik liefert zu konkurrenzfähigen
«ia su î^°u mit Mutter an Händler? 6. Wer würde

^ abgeben in .Kommission? Offerten unter Chiffre Lcb

lnê -Upèd^ - ^
^ '

d>S. sài',-1' Wex liefert buchene Fußleisten, zirka 12/60 mm
i gehobelt, Wandkasten, Zahnleisten in Buchen- oder

Tannenholz, in Posten von zirka 1000 m? Aeußerfte Offerten
an Postsach 4818 Pieterlen bei Viel (Bern).

^ 16^7 Wer liefert prima Rostfest, das guten Schutz gegen
schweißige Hände bietet?

1628. Eignet sich Wellblech zum Eindecken von Bretter-
stoßen, me öfters abgedeckt werden müssen, oder gibt es eine
bessere Bedachung, die schnell und ohne Schaden zu nehmen öfters
entfernt werden kann? Gefl. Offerten an Joh. Spillmann. Holz-
Handlung, Zug.

162S. Ist es möglich und rationell, Abschnitte die vom
Abkanten der Bretter herrühren, in größeren Quantitäten mit
emer Pendelfräse rasch und ohne Gefahr auf die Länge abzu-
schneiden? Wer erstellt eventuell solche Anlagen? Für gefl.
Antwort besten Dank. Joh. Spillmann, Holzhandlung, Zug.

1640. Wer hätte eine elektrische Aufzugwinde, zirka 12 bis
1500 Kg. Tragkraft, mit elektrischer Steuerung, abzugeben?
Offerten unter Chiffre X 1040 an die Exped.

1041. Wer hätte einen gebrauchten, jedoch ganz gut er-
haltenen 8—12 I>8 Benzinmotor (stationär oder fahrbar) billig
abzugeben? Offerten mit Preisangabe an A. Schaffner, Bau-
geschäft, Hausen b. Brugg.

1042. Wer liefert Quersägen für Schindelfabrikanten oder
wer erstellt solche? Offerten unter Chiffre I< 1042 an die Expd.

1042. Wer besorgt zuverlässige Wassermessung und Devi-
sierung von Turbinenanlagen? Offerten an Fr. Jakob, Bauge-
schüft, Wahlen b. Bern.

1044. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Kreissäge-
welle, dienlich für eine Brennholzfräse, billigst abzugeben? Offerlen
mit äußerster Preisangabe an Otto Schär, Wagnermeister, Wal-
terswil (Bern).

1045. W.er liefert gebogene Schlittenläufe aus Eschenholz
(Schwanenhals für ein- und zweispännig) Offerten an A.
Fischer, Wagner, Wil b. Laufenburg.

1046. Wer liefert schöne, gelagerte Föhrenbretter, 36 bis
80 ww geschnitten? Preisofferten unter Chiffre 0 1046 an die
Expedition.

1047. Wer hätte ältere, in gutem Zustande befindliche
Wärmeplatte und Leimwärmer für Schreinerei abzugeben, oder
welches Geschäft erstellt solche neue Anlagen für Dampfheizung?
Offerten an Alb. Hunziker, Baugeschäft, Gomenschwil (Aarg.)

1048. Wer liefert Bleirohr, 10—11 mm äußerer Durch-
Messer und 4 mm Lichtweite?

1049. Wer ist Lieferant von Zemenibrettern, 3—5 om
dick? Offerten an H. Neuweiler, Baumeister, Kreuzlingen.

1050. Gibt es erprobte Verfahren gegen das Verwittern
von weichem Sandstein (St. Margrether)? Fragliche Steine
bilden den Sockel eines Gebäudes und sind zum Teil schon stark
angegriffen. Offerten unter Chiffre Lti 1050 an die Exped.

1051. Wer liefert Skizzen und Kostenberechnungen zu einer
kleineren Maschinenanlage? Offerten an C. Schaller, Schreiner,
Biglen (Bern).

1052. Eignet sich Eternit zu Scküitsteinverkleidunaen und ist
derselbe feuerfest? Für gütige Auskunft zum Voraus besten Dank.

felieàts Neins u. kà
«iei» îonseei-lcs Hsnckvnn 2450 a

((Zsnsralvortrovllllp- kür äis Kok'vsi?.)
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hochfeuerfest, en. 1600—1800° (LeMvke^ei 02—05).

LIssîvs»îs Wfsnâ plsîìsn
SpsIîvîvi'îSl unll

â c. Ssumke^gsi' » «iovli
Hspfiglt- unci LementgvsvhZkt,

MW0MS.
Auf Frage 942. Die Fabrikation von Is. Kunstmarmor

in jeder Größe und Stärke, schönster Ersatz für Naturmarmor zu
Wandbelag, Füllungen für Bertäfelungen in Bestibüles, Restau-
rants, Möbelplatten, Aufsätze, Säulen, Verkleidungen, Konsolen
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ift p uergeben. Sie gabriîate oerlaffen bie gorrn noüenbet mit
feinem (Star 5. @inrid)tung§toften gering, fcljönfter Söinteroer»
bienft. ©arrata=9Jtei)( für rein roeifje Arbeiten in gtatten SBänben
unb ©tuKaturarbeiten rc. burd) @. Dtoijr, Senpurg.

Sluf grage 952. Ser Apparat „©pmmetro" ift p bejieljen
bei ©errn SSüijter, 93ai)ni)offtrafse, (Brüggen b. @t. ©allen.

Stuf grage 971 s». Sie angefragten Dtabfcpe mtb ©eleife
liefert fefjr preidgünftig bie ©djmeij. StttiengefeUfdjaft Drenftein
& Goppel, 3«rici) I.

Sluf grage 980. kombinierte îtbrictjt-- unb Sidehobel»
mafdjinen in moberner, leiftungdfäljiger (Bauart liefert bie S0îa=

fetjinenfabrit Sanbquart.
Sluf ffrage 980, 2Bir bitten um SSeîanntgabe Qtjrer roert.

Slbreffe, bamit mir 3|neit bie geroünfd)te Offerte über 9lbrtd)t=
unb Sidehobelntafchmen, einzeln unb fombiniert, unterbreiten
tönnen. Stub. (Brenner & Sie., SSafel.

Sluf grage 980. kombinierte §obelmafd)inen jeber ©röfte,
auch für biinnere @pejial Slrti!el paffenb, liefern in unüber»
troffener Sludführung: ©ebr. ©igrift, SHafchinenfabrif, ©idroil
(Obroalbeuj.

Sluf ffraae 98 i. £eiftung§fä|ige @d)inbelmafd)inen liefert
bie girma fJtub. (Brenner & Sie., SSctfel. Sehen ©ie fiel} mit
berfelben birelt in (Berbinbung.

Sluf grage 981. @<hmbelmafd)inen in berofiffrter, einfacher
(Bauart liefert bie SRafdjinenfabri! Sanbquart.

Stuf grage 981. Sdjinbelmafdjinen liefern in oerfdjiebener
Sludfüljrung : ©ebr. ©igrift, SJiafdjinenfabri!, ©idroil (Obro.)

Sluf grage 982. SBenben @ie fid) an 3- Slpp, konftru!»
tiondroerfftätte in Dtorfdjadj, roeldjer mit Offerte unb ßeidjnungen
bienen lann.

Stuf grage 982. ©inen paffenben ôofjfdjopf bat abpgeben
bie gmprägnieranftalt S3a(begg (Sujern).

Stuf grage 982. ©inen §ol3fd)upper, pta 11 m lang unb
7,70 m breit, mit giegelbebadpng, bat biüigft auf Slbbrud) p
uertaufen : ©. Seberer, SUlafdjinenfabrit, Sß|V-3Bintertf)ur.

Sluf grage 985. SBenben @ie fid) an ©ribi & Sie., (Bau»

gefd)äft, in (Burgborf.
Sluf grage 986. ©ine gebrauchte kied» unb ©anbroafdp

mafdjine |aben mir biüigft abpgeben: §. non Slrp & Sie., 3n»
genieur=(Bureau, gürich I, ©eibengaffe 13.

Sluf grage 987 biene gtjnen, bah toohl ber größte Seil bed

Slpfelbaumholjed für iliabfämme feine (Berroenbung finben bürfte.
Sluf grage. 988. ©ägegänge, beftbemährter konftrultion,

liefert norteilhaft bie SJiafdjinenfabri! unb ©ifengieperei non g.
(Bogt»(8enninget norm. ®enninger & Sie. in ttpit (@t. ©allen).

Sluf grage 992. SBrennhoIjfräfen liefert in belannt be»

mährter Sludführung p oorteilbaften greifen : U.. Simmann,
SJlafdjinenfabrif, Sangenthai.

Sluf grage 994. 3d) bin gegenroärtig in ber Sage, Shtien
mit einem gebrauchten, aber tabelïoê erhaltenen 3Bat$roer! frei»
bleibenb p bienen unb bitte um gefl. (Befanntgabe Shror roerten
Slbreffe: Ü. Simmann, 9Jtafd)inenfabrit, Sangenthai.

Sluf grage 994. ®eroünfd)ted ©anbroaljmer! lönnte 3bnen
p billigem greife liefern bie girraa Diahinger & SBeibenfaff,
SJlafdjinen» unb SJtotorenfabri!; Vertreter für bie ©djroeij: SBii»

heim ©djneiber, Qürict) I, ©efsueraüee 48.

Sluf grage 994. ©in noch oorpglid) erhaltenes ©anbroatj»
mer! haben mir p äufierft niebrigem greife abpgeben: ©. non
Slrj & Sie., gngenieurbureau, 3üri<h I, ©eibengaffe 13.

Sluf grage 998. Sie Sieferung non pgefdjnittenen ©idjen»
unb (Budjenljolpttden auf jebe roünfdjbare Sänge non 30x30 mm
bi§ 120x120 mm Side liefert p ben billigft berechneten greifen :

@. SBipf, rnech- SBagnerei, Sohn (©chaffhaufen).
Sluf grage 1000. Sie STtafdjinenfabrit £>otjfd)eiter & §egi,

3ürid) III, SJtaneffeftrajse 190, baut momentan eine neue, grofie
automatifcl)e> ©anbpapier» ©djleifmafdjine unb labet gragefteUer
ein, biefelbe im (Betneb p beftdjtsgen.

Sluf grage 1000. SBtr finb in ber Sage, fpnetc alle ©olj»
bearbeitung§mafd)iuen, foroie ©chleifraafd)inen ameriïanifcher kon»
firnîtion unb in anerfannt befier unb folibefter Slitgführung biüigft
liefern p tönnen : fp. non Slrp & Sie., gngenieurbureau, 3ürid) I,
©eibengaffe 13.

Sluf grage 1002. Sie girma f>. non Slrp & Sie., Qtige»
uieurbureau, 3ürid) I, ©eibengaffe 13, liefert bie beftberoährten
8uftbrud»@d}miebehämmer.

Sluf grage 1003. SBir h<d>en momentan eine größere
partie menig gebrauchter ©djienen, bie für gijren 32d paffen
mürben, frei, unb tönnten gpen 'infolge beffen biefelben billigft
abgeben: §. nott Slrj & Sie., gngenieurbureau, 3ürich I, Seiben»
gaffe 13.

Sluf grage 1005* Söir löntien Sutten ïleitte
für Söder non 0,1—4 mm billig liefern: ynt. tedjn. SBureau,
SEafel, S«ar!ircherftraheî5;

Sluf grage 1005. S3etreff§ Sieferuitg non SSoljrmarine»
roenben ©ie fid) an bie girma .£>. §. ©djod) & Sie., Qürich II
SSleidermeg 68, roelche prompt;,ab Sager liefern fann.

'Sluf grage 1005. Sie rnech- ißräjifion§=2Ber!ftätte ïhomatin>
Dîoth in g§lifon (Shurgau) liefert folc^e DJtafchind)en in eçaîter,

fauberer SluSführung.
Sluf grage 1005. ®emünfd)te S8ohrmafchind)en liefert i»

moberner, feljr foliber konftrultion: SBalth. SSrünbli, Mitilet
in Dtorfchad).

Sluf forage 1005. ©ine ïleine Sohrmafdjtne für kraft»
betrieb, mie @ie fuchen, habe id) gut erhalten, fefjr billig atp»
geben: öeinrich Säertheimer, 3odftrahe 20, 3ürid) III.

Sluf grage 1005. S3obrmafd)inen in jeber ©rö|e unb
führung liefern biüigft unb münfehen mit gragefteüer in Serfe
bung p treten: ©ebr. ©igrift, 3Jtafd)inenfabrit, ©iSmil (Uti)

Sluf grage 1009. ©ine Seitfpinbelbrehbanî, §ängeloget,

foroie SBeüe, mie @te fuchen, habe ich gut erhalten, febr billig

abpgeben : £>einrid) SBertheimer, 3oüftra6e 20, 3ürid) III.
Sluf grage 1009. komplette Sranëmiffionen liefert p bib

ligften greifen : gr. STiettler, ©ohn, Slrth, konftruîtionënierfftâtt!
unb ©aëapparatenfabrif.

Sluf grage 1010. ©egenroärtig finb Slbgeber non ifojicn:
9Î. SSalentin & ©ie., DSafel.

Sluf grage 1010. Sttapnhots haben einen tleinen SSagp
abpgeben: Pfeiffer & ©ie. in Sligle.

Sluf grage 1010. ©djöne Sl!a)ienftämme in pdma Ou»

Iität hat maggonroeife abpgeben : Dtub. Dtupredjt, Çoljhanblunj
en groê, in Sern.

$nbmi$$ion$-JInzeiger.
Ser Sladjbvîid biefer ttollftänbtgften 3nfawmc»

fteüung «Her iu ber ©cf)toeij publizierten ©ubtuiffioueti ifi

wnterfugt. Sie Oîebaîtion.

Eidgenossenschaft, ©djreiuer» unb SKalerat6eii

5U 20 (Bebäubeu ber kafernenattlagen in SSiilach «#'

kloten. ißläne :c. bet ber etbg. S3auinfpettion in 3ürid) (©(auto
ftrafie 37). Offerten mit Stuffdjrift „Slngebot für kaferneuanlajtii
J8ülad)=kloten" big 24. Dtoo. an bie Sireîtion ber eiög. Sautci

in SBero.

Zürich, ©rfteüung einer Söafferberforgung für bit

spflegcanftalt fRheinan. ©ingabetermin 1. Sejember. 9M|etd

fiehe îantonaleë Slmtêblatt.
Zürich. iWild)probupntcn=@enoffenfpaft ©ftlingcti,

fReferboir aud ©eton, 50 m® Inhalt, unb girîa 180 m SBaff«'

leitung. Eingaben bt§ 24. S^ooember an ben ^ermaîter, pur.
kunj beim S3ahnhof. Sluëîunft bafelbft.

Bern. Sieferung non ca. 40 @djultifd)en (3 u. 4 pMÄ

fiir bie ©pnlcn iu gerenbalnt unb ©autuieu. SHufletti

unb Sluëlunft im ©chulhauê gerètibaim. Offerten bid lü
sember an ben Sßräfibenten ber ©djultommiffion.

Bern. @ipfer= uttb SJlalerarbeiten in ber
Siieberbipp. ©ingaben big 30. Slonember an ben ißcäfibenteii

be§ kirchgemeinberateë, ©. SJlitüer. Sluêtunft bafelbft.

Obwalden. ©riueiterung bed ©djtadjtljaufed
(plane rc. bei kantondingenieur ©eiler. Offerten mit älufto:
„©djladjthauderroeiterung ©arnen" big 1. Segember an M
fdjaftdprafibent Sr. Siting, Sanbammann.

Basel. ©eînnbarfpulhaud Steubau Oîieheu.
latioudarbeiten (®a§--, iffiaffer» unb Slbtritt @inri(|W8»

S34 MsKs. schwsèz. HêKW.-ZàW» («Meisterblatt'')

ist zu vergeben. Die Fabrikate verlassen die Form vollendet mit
feinem Glanz. Einrichtungskosten gering, schönster Winterver-
dienst. Carrara-Mehl für rein weiße Arbeiten in glatten Wänden
und Stukkaturarbeiten rc. durch E. Rohr, Lenzburg.

Auf Frage 93s. Der Apparat „Symmetro" ist zu beziehen
bei Herrn Bühler, Bahnhofstraße, Bruggen b. St. Gallen.

Auf Frage 97l ». Die angefragten Radsätze und Geleise
liefert sehr preisgünstig die Schweiz. Aktiengesellschaft Orenstein
A Koppel, Zürich I.

Auf Frage 989. Kombinierte Abricht- und Dickehobel-
Maschinen in moderner, leistungsfähiger Bauart liefert die Ma-
schinenfabrik Landquart.

Auf Frage 98V. Wir bitten um Bekanntgabe Ihrer wert.
Adresse, damit wir Ihnen die gewünschte Offerte über Abricht-
und Dickehobelmaschinen, einzeln und kombiniert, unterbreiten
können. Rud. Brenner à Tie., Basel.

Auf Frag? 989. Kombinierte Hobelmaschinen jeder Größe,
auch für dünnere Spezial-Artikel passend, liefern in unüber-
troffener Ausführung: Gebr. Sigrist, Maschinenfabrik, Giswil
(Obwalden).

Bus Frage 981. Leistungsfähige Schindelmaschinen liefert
die Firma Rud. Brenner â Cie., Basel. Setzen Sie sich mit
derselben direkt in Verbindung.

Auf Frage 98t. Schindelmaschinen in bewährter, einfacher
Bauart liefert die Maschinenfabrik Landquart.

Auf Frage 98t. Schindelmaschinen liefern in verschiedener
Ausführung : Gebr. Sigrist. Maschinenfabrik, Giswil (Obw.)

Auf Frage 98s. Wenden Sie sich an I. App, Konstruk-
tionswerkstätte in Rorschach, welcher mit Offerte und Zeichnungen
dienen kann.

Aus Frage 98s. Einen passenden Holzschopf hat abzugeben
die Jmprägnieranstalt Baldegg (Luzern).

Aus Frage 98s. Einen Holzschuppen, zirka 11 m lang und
7,7V m breit, mit Ziegelbedachung, hat billigst auf Abbruch zu
verkaufen: G. Leberer, Maschinenfabrik, Töß-Winterthur.

Auf Frage 983. Wenden Sie sich an Gribi à Cie., Bau-
geschäst, in Burgdorf.

Auf Frage 986. Eine gebrauchte Kies- und Sandwasch-
Maschine haben wir billigst abzugeben: H. von Arx à Cie., In-
genieur-Bureau, Zürich I, Seidengaffe 13.

Auf Frage 987 diene Ihnen, daß wohl der größte Teil des
Apfelbaumholzes für Radkämme seine Verwendung finden dürfte.

Auf Frage 988. Sägegänge, bestbewährter Konstruktion,
liefert vorteilhaft die Maschinenfabrik und Eisengießerei von I.
Vogt-Venninger vorm. Benninger A Cie. in Uzwil (St. Gallen).

Auf Frage 99s. Brennholzfräsen liefert in bekannt be-
währter Ausführung zu vorteilhaften Preisen: U. Ammann,
Maschinenfabrik, Langenthal.

Auf Frage 994. Ich bin gegenwärtig in der Lage, Ihnen
mit einem gebrauchten, aber tadellos erhaltenen Walzwerk frei-
bleibend zu dienen und bitte um gefl. Bekanntgabe Ihrer werten
Adresse: U. Ammann, Maschinenfabrik, Langenthal.

Aus Frage 994. Gewünschtes Sandwalzwerk könnte Ihnen
zu billigem Preise liefern die Firma Ratzinger A Weidenkaff,
Maschinen- und Motorenfabrik; Vertreter für die Schweiz: Wil-
Helm Schneider, Zürich I, Geßnerallee 48.

Auf Frage 994. Ein noch vorzüglich erhaltenes Sandwalz-
werk haben wir zu äußerst niedrigem Preise abzugeben: H. von
Arx à Cie., Jngenieurbureau, Zürich I, Seidengasse 13.

Auf Frage 998. Die Lieferung von zugeschnittenen Eichen-
und Buchenholzstücken auf jede wünschbare Länge von 3Vx3v ww
bis 120x120 mm Dicke liefert zu den billigst berechneten Preisen:
E. Wipf, mech. Wagnerei, Lohn (Achaffhaufen).

Auf Frage 1999. Die Maschinenfabrik Holzscheiter à Hegi,
Zürich III, Maneffestraße 190, baut momentan eine neue, große
automatische Sandpapier-Schleifmaschine und ladet Fragesteller
ein, dieselbe im Betrieb zu besichtigen.

Auf Frage 1999. Wir sind in der Lage, Ihnen alle Holz-
bearbeitungsmaschinen, sowie Schleifmaschinen amerikanischer Kon-
struktion und in anerkannt bester und solidester Ausführung billigst
liefern zu können: H. von Arx à Cie., Jngenieurbureau, Zürich I,
Seidengasse 13.

Auf Frage 199s. Die Firma H. von Arx Fr Cie., Inge-
nieurbureau, Zürich l. Seidengaffe 13, liefert die bestbewährten
Luftdruck-Schmiedehämmer.

Auf Frage 1996. Wir haben momentan eine größere
Partie wenig gebrauchter Schienen, die für Ihren Zweck paffen
würden, frei, und könnten Ihnen infolge dessen dieselben billigst
abgeben: H. von Arx Fr Cie., Jngenieurbureau, Zürich I, Seiden-
gaffe 13.

Auf Frage 1OV5. Wir können Ihnen kleine Bohrmaschine
für Löcher von 0,1-4 mm billig liesern: Int. techn. Bureau,
Basel, MarkircherstraßelS.

Auf Frage 1993. Betreffs Lieferung von Bohrmaschine
wenden Sie sich an die Firma H. H. Schoch à Cie., Zürich g
Bleicherweg K8, welche prompt.ab Lager liefern kann.

"Aus Frage 1993. Die mech. Präzisions-Werkstätte Thomam-
Roth in Jslikon (Thurgau) liefert solche Maschinch'en in exakter

sauberer Ausführung.
Aus Frage 1993. Gewünschte Bohrmaschinchen liefert j»

moderner, sehr solider Konstruktion: Walth. Brändli, Techniker

in Rorschach.
Auf Frage 1993. Eine kleine Bohrmaschine für Kraft-

betrieb, wie Sie suchen, habe ich gut erhalten, sehr billig atz«-

geben: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 20, Zürich III.
Auf Frage 1993. Bohrmaschinen in jeder Größe und A«S-

führung liefern billigst und wünschen mit Fragesteller in Berlin-
dung zu treten: Gebr. Sigrist, Maschinenfabrik, Giswil (Urij

Auf Frage 1999. Eine Leitspindeldrehbank, Hängelazer,
sowie Welle, wie Sie suchen, habe ich gut erhalten, sehr Wz
abzugeben: Heinrich Wertheimer, Zollstraße 20, Zürich III.

Auf Frage 1999. Komplette Transmissionen liefert zu dil-

ligsten Preisen: Fr. Mettler, Sohn, Arth, KonstruktionswerksM
und Gasapparatenfabrik.

Aus Frage 1919. Gegenwärtig sind Abgeber von Akazie«:

N. Valentin â Cie., Bafel.
Auf Frage 1919. Akazienholz haben einen kleinen WaM

abzugeben: Pfeiffer F-. Cie. in Aigle.
Aus Frage 1919. Schöne Akazienstämme in prima Qw

lität hat waggonweise abzugeben : Rud. Ruprecht, Holzhandiuq
en gros, in Bern.

Ziibmwlonî-àtigel.
UM- Der Nachdruck dieser vollständigste« Zusammen

stellung aller in der Schweiz publizierte« Submissionen ist

untersagt. Die Redaktion.

Uîckgsnossonsokslt. Schreiner- und Malerarbeit

zu A9 Gebäuden der Kaferuenanlagen i« Biilach n«d

Kloten. Pläne :c, bei der eidg. Bauinspektion in Zürich (ClausiÄ

straße 37). Offerten mit Aufschrift „Angebot für KasernenanlaW

Bülach-Kloten" bis 24. Nov. an die Direktion der eidg. Baute«

in Bern.
Ziis-üvl,. Erstellung einer Wasserversorgung für die

Pflegeanstalt Rheiuau. Eingabetermin 1. Dezember. Whms

siehe kantonales Amtsblatt.
Zksti-üvk. Milchprodnzenten-Genossenschaft EWW«

Reservoir aus Beton, S0 m^ Inhalt, und zirka 180 w Wassw

leitung. Eingaben bis 24. November an den Verwalter, Hem

Kunz beim Bahnhof. Auskunst daselbst.

Ssu-n. Lieferung von ca. 49 Schultische« (3 u. 4 BW
für die Schulen in Ferenbalm und Gamme«. Mustert«

und Auskunft im Schulhaus Ferenbalm. Offerten bis 1ü

zember an den Präsidenten der Schulkommission.
vonn. Gipser- und Malerarbeiten in der Kirchej«

Niederbipp. Eingaben bis 30. November an den Präsiden»

des Kirchgemeinderates, G. Müller. Auskunft daselbst.

0d«slckon. Erweiterung des Schlachthauses TarM
Pläne rc. bei Kantonsingenieur Seiler. Offerten mit AuM?
„Schlachthauserweiterung Sarnen" bis 1. Dezember an N?

schaflspräsident Dr. Ming, Landammann.
SssoS. Sekuudarschulhaus-Neuba« Riehen. Jê

lationsarbeiten (Gas-, Wasser- und Abtritt - EmrichtuuM
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